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Ein Blick in die gut gefüllte Schießhalle des Vfl und KK Sport Vereins in Veitsbronn 
 
9 Mannschaften aus 7 Gauen, sprich 36 Schützinnen und Schützen, traten bei den 
Veitsbronner Schützen gegeneinander an, um sich in Mannschaftswertung und anschließend 
in Einzelwertung im K.O. Verfahren zu messen. Der Knackpunkt an diesem Wettbewerb ist 
der Zeitdruck, unter dem die Schützinnen und Schützen schnell und gut schießen müssen. Je 
weiter die Schützen im Wettkampf vorrücken, desto stabiler sollte das Nervenkostüm sein, 
denn eins ist klar: schießen können sie alle, aber die Schützin/der Schütze mit der wenigsten 
Nervosität hat schlussendlich die Nase vorn. In diesem Jahr war der Ausgang entgegen aller 
Wetten zu Beginn zum Schluss deshalb auch eine Überraschung. Spannung pur vom Anfang 
bis zum Ende. 
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Berndt Heymann (Moderator), Jürgen Rögner und Hans-Rainer Beetz (Auswertung) 
 
Die Schießleitung und somit auch die Moderation oblag Berndt Heymann, unserem 1. 
Bezirkssportleiter. Willi Alt aus Veitsbronn stellte sicher, dass die Meyton Anlage ohne Fehl 
und Tadel lief und das Programm zügig abgearbeitet werden konnte. Für den erkrankten 
Gerhard Köhler (stellv. Bezirkssportleiter) sprangen Hans-Rainer Beetz (Referent für 
Seniorensport) und Jürgen Rögner (Referent für Bogensport) ein. Sie füllten die Excel 
Tabellen mit den Fakten und lieferten die Auswertung an Willi Alt zur Standbelegung. 
 
An dieser Stelle gleich ein herzliches Dankeschön an alle Mitarbeitenden, die den Sprint 
Cup auch in diesem Jahr wieder zu einer erfolgreichen Veranstaltung des MSB 
verhalfen. 
 
Kurz zur Mannschaftszusammensetzung: jede Gaumannschaft muss aus unterschiedlichen 
Klassen bestückt werden, von Junioren bis Herren/Damen II-IV. 
 
1. Runde 
In der ersten Runde  müssen alle Schützinnen und Schützen zunächst 20 Schuss in 
Zehntelwertung in 25 Minuten (inklusive Vorbereitungs- und Probezeit) abgeben. Dieses 
Ergebnis zählt für die separate Mannschaftswertung. 

2. Runde 
In dieser Zwischenrunde schießen alle Schützinnen und Schützen 10 Schuss in 10 Minuten. 
Ab dieser Runde und in allen folgenden Runden gibt es kein Probeschießen mehr, nur noch 
jeweils 2 Minuten Zeit zum Einrichten. 

Sieger der Mannschaftswertung 
Die Schützen, die die ersten drei Plätze in der Mannschaftswertung für sich verbuchen 
konnten, erhielten eine Munitionsprämie, die Berndt Heymann übergab. 
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Rang 1 ging an den Gau Pegnitzgrund I mit Michael Zeitler, Julia Graml, Engelbert 
Sperber und Günther Sperber. Sie erzielten miteinander 803,7 Ringe. 
 

 
 
Rang 2 ging an den Gau Neustadt mit den Schützen Christian Heubeck, Miriam Heubeck, 
Markus Markart und Jakob Heubeck. Sie warfen 796,9 Ringe in die Waagschale. 
 

 
Rang 3 ging an den Gau Erlangen I mit Johannes Hatscher, Saskia Meyer, Claudia 
Egerer-Sieber und Jan Samek. Sie konnten 795,1 Ringe verbuchen. 
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Rang 4 ging nach Uffenheim mit 786,2 Ringen für die Schützen Johannes Popp, Luisa 
Rückert, Jörg Wagner und Gerd Krämer. 
 
Die Ränge 5 und 6 belegte der Gau Hesselberg I und II mit Andre Schaudig, Alina Bachbauer, 
Christoph Hufnagel und Julian Schönwald mit 785,7 Ringen knapp vor der zweiten Mannschaft 
aus demselben Gau auf Rang 6 mit Florian Helgert, Jenny Barth, Markus Seybold und Thomas 
Büttner mit 782,0 Ringen. 
 
Rang 7 ging an die zweite Mannschaft aus dem Gau Erlangen mit Thomas Lerzer, Anja Zillich, 
Konrad Meyer und Manuel Endruschat mit 780,9 Ringen. 
 
Rang 8 belegten die Schützen Bastian Lang, Jessica Backmeroff, Markus Legat und Udo 
Högner aus dem Gau Altdorf-Neumarkt-Beilngries mit 774,9 Ringen.  
 
Rang 9 belegte die zweite Mannschaft aus dem Gau Pegnitzgrund mit Roland Haas, Kerstin 
Haas, Johann Strobl und Sophie Zeltner mit 772,8 Ringen. 
 
In der dritten Runde schieden die ersten Schützen aus. In vorgegebener Rangfolge starteten 
jeweils 2 Schützen, und nur einer kann bekanntlich die Paarung gewinnen.  
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Auch in diesem Jahr gab es wieder einen Stechschuss in Durchgang 3. Dieses Mal mussten 
Anja Zillich aus dem Gau Erlangen II und Florian Helgert aus dem Gau Hesselberg II bei 
Ringgleichheit von 98,6 nach 10 Schuss stechen. Anja hatte mit einer 9,7 das Rennen gegen 
Florian für sich entscheiden können, der nur eine 8,6 in die Waagschale werfen konnte.  
 
Hier sehen wir Anja Zillich (Gau Erlangen) und Florian Helgert (Gau Hesselberg) beim 
Stechen.  

 
 
In Runde 4 standen sich dann noch 16 Schützen gegenüber.  
 
Nun folgte das Viertelfinale, an dem sich 4 Paarungen, d.h. 8 Schützen, gegenüber standen. 
 
 
Paarung 1 zwischen Miriam Heubeck und Julia Graml machte es besonders spannend. D1ie 
beiden Top Schützinnen schenkten sich nichts. Sie brauchten 11 Schuss bis zur 
Entscheidung. Schlussendlich hatte Julia Graml die Nase vorn und gewann die Paarung 1 mit 
6,0 zu 5,0 Punkten.  
 
Paarung 2 zwischen Alina Bachbauer und Johannes Popp entschieden ihre Paarung 
bereits nach dem 8. Schuss. Alina Bachbauer gewann mit 5,5 zu 2,5 Punkten. 
 
Paarung 3 benötigte nur 7. Schuss bis zur Entscheidung. Hier gewann Jakob Heubeck mit 
6,0 gegen Jan Samek mit 1,0 Punkten.  
 
In Paarung 4 erstritt sich Christian Heubeck den Verbleib im Rennen mit 6,0 Punkten gegen 
Anja Zillich mit 3,0 Punkten.  
 
Das Halbfinale 
Im Halbfinale traten in Paarung 1 Julia Graml und Alina Bachbauer gegeneinander an. 
Paarung 2 bestritten Jakob Heubeck und Christian Heubeck. Berndt Heymann freute sich, 
dass so zumindest ein Schütze ins Finale käme.  
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Paarung 1 zwischen Julia Graml und Alina Bachbauer war nach 9 Schuss entschieden. Hier 
hatte Julia erneut mit 5,5 zu 3,5 Punkten die Nase vorn. 
 
Paarung 2 ging an Jakob Heubeck, der seinen Bruder Christian mit 6,0 zu 3,0 Punkten 
besiegte. 
 
Das Kleine Finale/Bronze Finale 
 
Hier traten zum Alina Bachbauer und Christian Heubeck gegeneinander an. Christian 
Heubeck bewahrte die Nerven und entschied die Sache nach dem 6. Schuss mit einem klaren 
6,0 zu 0,0 für sich. Wir gratulieren Christian zum 3. Platz! 
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Das Große Finale/Gold Finale 
 
Julia Graml und Jakob Heubeck schenkten sich nichts, schlussendlich konnte aber auch hier 
der Schütze Jakob Heubeck die Paarung mit 6,0 zu 2,0 Punkten gegen Julia nach Schuss 8 
für sich entscheiden. 

 
Gratulation an Jakob Heubeck zu Rang 1 und Julia Graml zu Rang 2! 
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Zur Siegerehrung: 
 
Die Einzelsieger von links nach rechts:  
 
Julia Graml (Silber), Jakob Heubeck (Gold), Christian Heubeck (Bronze), Alina Bachbauer 
(Rang 4) mit Bezirkssportleiter Berndt Heymann 

 
 
Wir freuen uns schon auf nächstes Jahr…. 
 

 

 

 

 
 


